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I. Amtliche Texte 

151 Verordnung 
über die Landschaftsschutzgebiete im Landkreis Saar­

louis 

Vom 31. März 1977 

Auf Grund der §§ 1, 5 und 19 des Reichsnaturschutzge­
setzes vom 26. Juni 1935 (Reichsgesetzbl. I S. 821) in der 
Fassung des Gesetzes Nr. 1012 vom 13. November 1974 
(Amtsbl. S. 1011) sowie des § 13, der zum Reichsnatur­
schutzgesetz ergangenen Durchführungsverordnung vom 
31. Oktober 1935 (Reichsgesetzbl. I S. 1275} in der Fas­
sung der Ergänzungsverordnung vom 18. Januar 1974 
(Amtsbl. S. 120) wird mit Ermächtigung des Ministers für 
Umwelt, Raumordnung und Bauwesen ::- Oberste Natur­
schutzbehörde - für den Bereich des Landkreises Saar­
louis folgendes verordnet: 

§ 1 

Die in § 3 näher bezeichneten und in den angefügten 
Lageplänen dargestellten Flächen werden mit dem Tage 
des Inkrafttretens dieser Verordnung als Landschafts­
schutzgebiete ausgewiesen. Sie sind in dem Landschafts­
schutzkartenwerk des Landkreises Saarlouis auf topogr. 
Kartenblättern im Maßstab 1:10 000, die Bestandteil die­
ser Verordnung sind, in gelber Farbe angelegt und rot 
umrändert; diese Karten sind in je einer Ausfertigung bei 
dem Minister für Umwelt, Raumordnung und Bauwesen 
- Oberste Naturschutzbehörde -, beim Landrat - Untere 
Naturschutzbehörde - in Saarlouis sowie für den jewei­
ligen Stadt- und Gemeindebereich bei dem Bürgermeister 
der Stadt bzw. Gemeinde zur Einsicht durch jedermann 
hinterlegt und archivmäßig aufbewahrt. Für die Stadt-

und Gemeindebereiche gelten folgende topogr. Karten­
blätter: 

01- Gemeinde Schmelz: 

02 - Gemeinde Lebach: 

03- Gemeinde Rehlingen: 

04 - Stadt Dillingen: 

05- Gemeinde Nalbach: 

9 TK 25 Vto 
6506 NO/SO, 
NW/SW/NO/SO, 
NO, 6607 NW/NO 

6 TK 25 Vto 

6507 
6606 

6507 NW/NO/SW/SO, 
6607 NW/NO 

8 TK 25 Vto 
6505 SO/SW, 
NW/NO/SW/SO, 
NW/SW 

4 TK 25 Vto 
6606 NW/NO/SW/SO 

4 TK 25 Vto 

6605 
6606 

6506 so, 6507 sw, 6606 
NO, 6607 NW 

06- Gemeinde Saarwellingen: 5 TK 26 Vto 
6606 NO/SO, 6607 
NW/NO/SW 

07- Gemeinde Wallerfangen: 4 TK 25 Vto 
6605 so, 6606 sw, 6705 
NO, 6706 NW 

08- Stadt Saarlouis: 6 TK 25 Vto 
6606 NW/NO/SW/SO, 
6706 NW/NO 
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67 Verordnung 
über die Zulässigkeit von Windenergieanlagen 

in Landschaftsschutzgebieten 

Vom 21. Februar 2013 

Auf Grund des § 20 des Saarländischen Natur­
schutzgesetzes vom 5. April 2006 (Amtsbl. S. 726), 
zuletzt geändert durch das Gesetz vom 28. Oktober 
2008 (Amtsbl. 2009 S. 3) in Verbindung mit den 
§§ 22 und 26 des Bundesnaturschutzgesetzes vom 
29. Juli 2009 (BGBl. l S. 2542), zuletzt geändert 
durch Artikel 7 des Gesetzes vom 21. Januar 2013 
(BGB!. T S. 95), verordnet das Ministerium für Um­
welt und Verbraucherschutz: 

72 
Artikel 15 

Änderung der Verordnung über die Landschafts-
schutzgebiete im Landkreis Saarlouis 

Nach § 6 der Verordnung über die Landschaftsschutz­
gebiete im Landkreis Saarlouis vom 31. März 1977 
(Amtsbl. S. 405) wird folgender § 6a eingefügt: 

„§ 6a 

Die Errichtung von Windenergieanlagen einschließlich 
der erforderlichen Nebenanlagen (Zuwegung, Strom­
netzanbindung) ist zulässig, soweit nicht vorrangige 
landschaftsschutzrechtliche Belange entgegenstehen. 

Vorrangige Belange im Sinne dieser Verordnung liegen 
vor, wenn es sich 

75 

1. um ein Naturschutzgebiet oder eine daran an­
schließende 200 m breite Pufferzone oder 

2. um ein Gebiet von gemeinschaftlicher Be­
deutung der Richtlinie 92/43/EWG des Rates 
vom 21. Mai 1992 zur Erhaltung der natürli­
chen Lebensräume sowie der wildlebenden 
Tiere und Pflanzen (Abi. EG Nr. L 206 vom 
22. Juli 1992, S. 7)- FFR-Richtlinie - oder 
eine daran anschließende 200 m breite Puffer­
zone oder 

3. um ein Europäisches Vogelschutzgebiet der 
Richtlinie 79/409/EWG des Rates vom 2. Ap­
ril 1979, kodifizierte Fassung 2009/147/EWG 
vom 30. November 2009 (Abi. EG Nr. L 20 
vom 26. Januar 2010) oder eine daran an­
schließende 200 m breite Pufferzone oder 

4. um eine Fläche mit besonderer Bedeutung für 
den Naturschutz (der Kategorien sehr hohe 
Bedeutung und hohe Bedeutung) entsprechend 
Ziffer 6.5.2 des Landschaftsprogramms Saar­
land, Juni 2009 handelt." 

Artikel 26 

Inkrafttreten, Außerkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung 
in Kraft und am 31. Dezember 2020 außer Kraft. 

Saarbrücken, den 21. Februar 2013 

Die Ministerin für Umwelt 
und Verbraucherschutz 

Rehlinger 
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